
4.4  Das Gewissen weist den Weg 
 

Unser Gewissen ist uns am nächsten 

Gott ist der große König der Weisheit. Er schuf den Weg, auf dem wir zur 
Vollkommenheit gelangen, nicht an einem weit entfernten Ort, sondern an 
einem sehr nahen, der ganz privat und sehr sicher ist. Dieser Ort ist mitten 
in Ihrem Gemüt, wir nennen ihn unser Gewissen.  

Ihr Gewissen ist Ihr Meister, es ist Ihr Lehrer, und es nimmt den Platz Ihrer 
Eltern ein. Ihr Gewissen weiß alles über Sie. Es kennt jeden Ihrer Gedanken. 
Es weiß noch vor Ihrem Lehrer, Ihren Eltern und sogar vor Gott über alles 
genau Bescheid. Denken Sie daran, wie viele Ratschläge Ihnen Ihr Gewissen 
im Laufe Ihres Lebens erteilt! Tag und Nacht, jedes Mal, wenn Sie bösen 
Gedanken nachhängen, ermahnt und warnt es Sie. Es wird niemals müde 
und ist Ihr ständiger Begleiter. Das Gewissen ist Ihr wahrer Meister, der Sie 
beschützt und der Ihnen immer helfen will.  

Aber wie oft haben Sie sich gegen Ihr Gewissen entschieden? Sie haben Ihr 
Gewissen als Repräsentanten Ihrer Eltern bekommen, der es Ihnen 
ermöglicht, die ursprüngliche Liebe zu ererben. Haben Sie vor, Ihr Leben zu 
vergeuden, indem Sie nur den Bedürfnissen Ihres Körpers folgen und von 
seinen Wünschen versklavt werden? Wollen Sie es zulassen, dass auf Ihrem 
Gewissen herumgetrampelt wird? 

Als ich mich auf den Weg der Wahrheit begab, beschloss ich daher, mich 
immer an folgendes Motto zu halten: „Bevor du andere führen willst, 
gewinne zuerst die Herrschaft über dich selbst.“ Ich entdeckte, dass es nur 
einen einzigen Weg gibt, den Konflikt zwischen Geist und Körper zu 
bereinigen: die Praxis der wahren Liebe. Die Einheit zwischen Geist und 
Körper kann nur erzielt werden, wenn der Geist sich immer aufs Neue für 
den Körper opfert und auf diese Weise die wahre Liebe praktiziert, die für 
andere lebt.  

Wenn Sie dem Weg folgen, den Ihr Gewissen Ihnen vorgibt, wird Ihr Geist 
das Universum umarmen können. Dann werden Sie fähig sein, mit Ihrem 
Herzen zu kommunizieren. Wann immer Sie etwas tun, wird Ihnen Ihr 
Gewissen auf der Stelle die Auswirkungen dieser Aktion zeigen. Diese 
Erfahrung wird Ihnen bestätigen, dass Gott in Ihnen wohnt. 

 (SMM, 01.05.2004) 



Was meinen Sie? Wer weiß zuerst Bescheid über das, was ich tue, mein 
Gewissen oder Gott? Was ist Ihre Antwort? Das Gewissen weiß als Erstes 
Bescheid. Als Menschen existieren wir in der gleichen Weise unabhängig 
von Gott, wie Ehemann und Ehefrau eigenständig existieren. Sie sind 
verschiedene Persönlichkeiten. Würde Gott über alles im Voraus Kenntnis 
haben, dann könnten wir sagen, wir seien ein Teil Gottes wie die Zellen 
eines Körpers. Ideale, deren Verwirklichung einer wechselseitigen 
Anstrengung bedürfen, können nicht im Alleingang umgesetzt werden. 
Daher fragte Gott, nachdem Adam und Eva gesündigt hatten: „Adam, wo bist 
du?“  

(SMM, 1995 Welttour) 

 

Das Gewissen als unser Kompass  
 
Gottes Schöpfung ist geheimnisvoll und profund. Gott schuf die Menschen  
als Seine Kinder, damit sie über die Schöpfung herrschen. Um uns zu helfen 
dieses Ziel zu erreichen, gab Er jedem von uns das höchste und wunder‐  
barste Geschenk, unser Gewissen. Dieses besondere Geschenk wurde uns  
gegeben, damit es als Kompass unser Leben auf Erden lenkt. Es wird nicht  
umsonst behauptet, dass kein Mensch, wer auch immer er sein mag, in den  
hundert Jahren seines Lebens – vom Moment der Geburt an bis zu seinem  
Tod – seinem Gewissen entfliehen könnte.   
  
Die höchste Funktion unseres Gewissens ist seine Rolle, uns zu helfen,  
wahre Eltern, wahre Lehrer und wahre Eigentümer zu werden. Mit anderen
 Worten, unser Gewissen agiert an Gottes Stelle und in der Position von  
wahren Eltern, wahrem Lehrer und wahrem Eigentümer. Es lenkt und  
erzieht uns von der Zeit unserer Geburt an. Eine der Funktionen unseres  
Gewissens ist die Verantwortung, uns zu führen und jede unserer Aktionen 
in jedem Moment unseres Lebens zu überwachen. Aus diesem Grund kennt 
unser Gewissen jedes unserer Worte, alle unsere Aktionen und Gedanken,  
noch bevor unsere Eltern, unsere Lehrer und sogar Gott sie kennen. Gott  
stattete unser Gewissen mit der fundamentalen Funktion aus, unser Leben  
zu leiten und zu überwachen. 
  
Aber unser Gewissen, das klar und transparent wie ein Kristall sein sollte,  
wurde auf Grund des Falls befleckt und verunstaltet. Befallen von allen  
möglichen Arten von Sünde und Krankheit, wurde es unfähig, seine  
ursprüngliche Funktion voll auszuüben. Daher ist es dringend notwendig,  
dass Sie zu Menschen werden, die die Stimme des Gewissens hören können,
die nach Befreiung und vollständiger innerer Freiheit von dieser Welt des  



Bösen ruft. 
 

(SMM, 04.07.2007) 


